
 

 
 
„Bienen&Blumen“ im Bio.Garten.Eden 
 
Die Schwerpunktwochen zum Thema „Bienen&Blumen“ von 17. Mai bis 9. Juni bieten 
viel Einblick in die Welt der Bienen und erklären, wie die fleißigen Tiere unser 
gesamtes Ökosystem aufrechterhalten und unsere Nahrungsvielfalt sichern. 
 
Bald gibt es sie wieder – köstliche Kirschen aus der Region. Das nächste kulinarische 
Highlight, das die Obstbäume nach den Kirschen bieten, sind Marillen. Ob im Strudel, im 
Knödel, im Kuchen, im Joghurt oder einfach als purer Fruchtgenuss – ein Sommer ohne 
Kirschen und Marillen wäre für viele von uns nicht vorstellbar.  
Nicht nur der Frost ist dafür verantwortlich, wenn es Ernteausfälle gibt. Kirschen, 
Marillen und auch Himbeeren werden zu mehr als 85 Prozent von der Biene bestäubt. 
Fehlt die Biene als Bestäuber, so geht auch viel an Nahrungsvielfalt verloren.  
Die Biene bringt uns also nicht nur viele köstliche Produkte, sondern ist für unseren 
gesamten Naturkreislauf enorm wichtig. „Die Aufrechterhaltung des Ökosystems ist die 
wichtigste Leistung der Bienen“, betont Bioimker Hansjörg Hofmann, der die 
Bienenstöcke der Bioschule Schlägl betreut.  
Wer mehr zum Thema „Bienen&Blumen“ erfahren möchte, findet im Bienenpavillon der 
OÖ Landesgartenschau Bio.Garten.Eden nicht nur jede Menge Informationen, sondern 
auch ein frei hängendes Bienenvolk, das durch Glas beobachtet werden kann.  
Generell dreht sich in den ersten drei Schwerpunktwochen der OÖ Landesgartenschau 
Bio.Garten.Eden alles um die bunte Blütenpracht und die fleißigen Bienen. 
Anschaulich wird erklärt, welche Pflanzen von der Biene bestäubt werden und warum 
sie für den Garten- und Obstbau nicht wegzudenken wäre. Sie erfahren, was Sie selbst 
dafür tun können, dass die Bienen auch weiterhin unsere Teller mit Früchten füllen. Wer 
wissen möchte, wie es gelingen kann, den beinahe 700 verschiedenen Wildbienenarten 
einen geeigneten Lebensraum zu bieten und die Schönheit unserer Natur sowie zugleich 
unsere Nahrungsvielfalt zu erhalten, besucht die Landesgartenschau Bio.Garten.Eden 
am besten in den Schwerpunktwochen „Bienen&Blumen“. 
 
Praktische Wissensvermittlung für jede Altersgruppe 
 
„Unsere Wild- und Honigbienen übernehmen einen sehr großen Teil der 
Bestäubungsleistung in der Natur. Ohne sie würden viele Wildblumen und 
Kulturpflanzen nicht existieren und auch Obst und Gemüse hätten wir nicht in diesem 
Ausmaß. Die Bienen sind für den gesamten Naturkreislauf extrem wichtig und sichern 
so auch die Biodiversität und die regionale Vielfalt“, erklärt Petra Haslgrübler vom 
Bienenzentrum OÖ. 
Der Themenschwerpunkt bietet Interessantes für jede Altersgruppe. „Unseren Kindern 
müssen wir schon früh die wertvolle Bedeutung der Bienen näherbringen – und wie 
wichtig sie für unser Ökosystem sind. Jede Person kann etwas dazu beitragen, damit es 
wieder mehr Bienen und Blumen gibt“, sagt Haslgrübler. 
 
 



 

 
 
 
Besonders sehenswert sind nicht nur acht Ertragsvölker, ein Schau-Bienenstock und das 
frei hängende Bienenvolk, sondern auch eine Bienentränke, die nach Anleitung von 
Bioimker Hansjörg Hofmann gefertigt wurde. „Diese Bienentränke sieht nicht sehr schön 
aus – sie ist veralgt und vermoost – aber genau das wollen die Bienen“, erklärt der 
Bienenexperte, der aus jahrzehntelanger Erfahrung weiß, was Bienen brauchen.  
 
Das Besondere an den Schwerpunktwochen ist die praktische Wissensvermittlung und 
Informationsweitergabe von Experten. „Wissenswertes bekommt man bei uns nicht nur 
an den Infotafeln vermittelt. Es stehen auch Expertinnen und Experten bereit, die durch 
praktisches Vorzeigen, Impulsvorträge und im direkten Gespräch ihr Wissen weitergeben 
und für Fragen zur Verfügung stehen. Welche Expertinnen und Experten am Gelände sind 
und welche Infos sie vermitteln, richtet sich nach unseren jeweiligen Schwerpunktwochen“, 
erklärt Stefanie Felhofer, die bei der OÖ Landesgartenschau für den Bereich 
Eventmanagement zuständig ist. 
Zu den Highlight-Veranstaltungen auf der Festwiese am Gartenschaugelände zählen das 
Benefizkonzert der Polizeimusik Oberösterreich am Samstag, 18. Mai, um 19.30 Uhr, das 
Galakonzert des Musikvereins Aigen-Schlägl am Samstag, 25. Mai, um 19.30 Uhr, und 
das Konzert der Poxrucker Sisters mit Band am Mittwoch, 29. Mai, um 19.30 Uhr 
Abschluss der Themenwochen ist das Vatertagskonzert „Barbershop“ am 9. Juni ab 
19.30 Uhr mit der A-Cappella-Boygroup-Formation der Jugendkantorei Schlägl. 
 
Ausstellung – Vernissage am 17. Mai 
Auch im Glashaus werden zum Thema passend Schätze des floralen Handwerks gezeigt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Fachschule Bergheim entführen die Besucher von 
Bio.Garten.Eden bis 10. Juni in die Welt der Imker. Dabei spielen bienenfreundliche 
Blumen die Hauptrolle. Die Vernissage im Glashaus ist am Freitag, 17. Mai, um 11 Uhr. 
 


